
  

 

Inhalt 

Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen haben 
gemäss UN-Behindertenrechtskonvention ein Recht auf 
Arbeit. Organisationen wie der Verein Werkstätte Drahtzug 
schaffen dafür Arbeitsplätze und erfüllen gleichzeitig 
anspruchsvolle Produktions- und Dienstleistungsaufträge für 
Unternehmen. 

Wie gelingt Qualität, Effizienz und Termintreue, wenn Teams 
sehr unterschiedliche Belastbarkeiten und Fähigkeiten 
mitbringen? 

Welche Prozesse, Standards und Führungsansätze helfen, 
soziale Begleitung und wirtschaftliche Anforderungen in 
Einklang zu bringen? 

Am Beispiel von Drahtzug wird sichtbar, wie 
Qualitätsmanagement, soziale Verantwortung und 
wirtschaftliche Anforderungen zusammenwirken und welche 
Lösungen ein soziales Unternehmen im Spannungsfeld von 
Integration, Produktivität und Kundenanforderungen 
entwickelt. 

Gastgeberinnen 
Beatrice Roth, Geschäftsleiterin 
Christina Huber, Leiterin Agogik/Dienste 

Freitag, 6. November 2026 
14:45 – 17:00 Uhr 

 
Verein Werkstätte Drahtzug 

Drahtzugstrasse 72-78, 8008 Zürich 
 

Teilnahmekosten: 

SAQ-Mitglieder CHF 60.- 
Nichtmitglieder CHF 80.- 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 
Anmeldeschluss: 2. November 2026  

Programm 

Rundgang 

Apéro 

 

 

14:45 

15:15 

16:15 

Begrüssung und Input 

 

https://www.linkedin.com/in/beatrice-roth/
https://www.linkedin.com/in/christina-huber-05369b133/

